
Unbekannte Schreiben Kaiser Friedrichs II. und Konrads IV. 183

Nr. 127. (Konrad) ermahnt den Justiziar des Prinzipats nachdrücklich,
den magister Rogerius Porc. im Besitz von Weingärten in pertinentiis
Siciniani (?) zu beschützen, die diesem bereits von seinem kaiserlichen
Vater übertragen worden seien (unvollständig)

fol. 163r; nicht nachgewiesen

Idem iusticiario Principatus
Aut directa tibi sero vel numquam --- Cum igitur huiusmodi violentie
maiest(ati) nostre displiceant et cetera.

Nr. 128. Konrad befiehlt einem namentlich nicht genannten Vikar die
Unterstützung eines namentlich nicht genannten Getreuen

fol. 163r; nicht nachgewiesen

Conradus et cetera vicario tali
Cum tali de cuius fide et prudentia confidimus --- sine dilatione quali-
bus debeas providere.

Nr. 129. (Konrad) gestattet einem namentlich nicht genannten, aus An-
cona vertriebenen Getreuen, sich an Gütern von Einwohnern dieser re-
bellischen Stadt schadlos zu halten, und befiehlt, ihn dabei zu unterstüt-
zen

fol. 163rv; nicht nachgewiesen

Idem
Accedens ad presentiam nostram talis coram nobis exposuit --- consi-
lio et auxilio oportunis.

Nr. 130. (Konrad) befiehlt, einen namentlich nicht Genannten mit
dessen Gefolge unbehelligt reisen zu lassen, aber darauf zu achten, daß
keine verbotenen Waren aus- und eingeführt und insbesondere keine
päpstlichen Schreiben ins Land gebracht würden

fol. 163v; nicht nachgewiesen

Idem
(C)um talis ad tales partes se conferat --- ferentem aliquid nostre
contrarium maiestati.


